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jßriefka|ten ber Hebaktion.
M. L. i. Z. ©â roäre atterbirtgê 3tufga6e beë ®ierfdjut;oerein3 in Söafel,

btefe traurige USferbefdjinberei nad) @ehüf)r ju nerfolgen, aber roie eä fdjeint, regiert
eben bie Slfiie. ®aê aber audj in S3ern folclje guftänbe gebulbet werben, ift meljr
als auffällig. — S. i. S. Sie ©ttglänber jäfiten bie SJertufte ber Suren immer fo

gern, roeit fie halber bamit fertig finb, als mit ben ifjren. — Dr. T. Söirb fcbroer*

lid^ geljen of)ne raeitere ©rflärung für ben Qeidjner. — D. F. i. W. 9)ian ift atl=

gemein ber äkeinung : „S)ie englijdjen Herren ©eneräle begreifen bie ©adjlage fein
unb fpajteren roie auf Äommanbo in bie SJiauiefalten hinein." — Stpr. ®!an fotlte
mit fotcben ©ingerdjett oiel mögltdjft anä Sidjt, bamit ÜlffeS roeif;, mann, wie unb
roo. ©ruf;. — K. i. Z. 311S 3ljr sWfdflag ïatn, lag bad heutige Sitb fdjon fertig
nor und. Sie farfaftifdjen ©eifter begegneten fid). — L. i. N. Ser &ecr Sireftor
ift eben für unfere Meinen Serf)ältniffe niet 51t groß, be&roegen flögt er überall an.

— 0. P. i. F. SBer feine ©d;uf)e beim Äiifer machen täfit, braudjt für Hühneraugen
nidjt }u forgen. — N. J. ©eljet biefer §unbemare nur in ilji'e ©d>lupfroinïel nadj

unb fie roirb rafdf audgerottet fein. 3eber ©ärtner roeifi Sludtunft. — E. E. i. N.
SBad foil bad fein? Son poftatifdfen Ilmtrieben ift und nichts befanrtl unb fie roer*
ben root)l aud? nicfyt' uorljanben fein. — Sepp. Saffen mit iljn ge^en. ©c Çatte eben

fo -viel 2idft= roie ©ctyattenfeiten. „Strafe genug roar fein entfefclicfy Hnnbroerï."
— Dr. Z. SBirb nod) lommen; nur ben £>umor ,Dacé galten. -v- Origenes. 9lod)

je^t efjer 311 fcüf). SBir motten ben ©ffeït abroarten ; gefl. bad Söffeldfen bereit
Ejalten juin Sludeffen bed fjeifien ©üppleinS. — S. i. G. 33 ig 1er ift aid ©tänberat
roieber geroä£)lt ; S ü fj l m a n n mufi immer feine .Üonol f$finger brin Ijaben.
9)tit Srubergrufj. — N. N. 3« Selp roar eine 5ßferbe= unb Siefjfteigerung : 2

Sferbe (root) on 2 fßonnp), ca. 12 ßütje, 4 Kälber, einige ©d)roeine, barunter
1 ÎDÎutterfdfroein unb 10 ©djafe. 3fterfroürbig i ïBas — Verschiedenen. ^"0
utjmes roirb uidft berQiüfidftigf.

Reithosen, solid und bequem
.F. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (4

Grösstes und leistungsfähigstes Etablissement der Möbel-Industrie.

ftewepftelialle
der Zürcher Kantonalbank

• •

92 Balmliofstrasse ZURICH Balmliofstrasse 92

I
99-5

Als nützlichste

WiikiicMspscheiki
empfehlen :

Herren- und Damenbureaux, Sekretäre, Arbeitstische, Büffets, Silberschränke,
Ausziehtische, Krankentische. Hindermöbel, Musikständer, Etagère n etc.,

Polstermöbel jeder Art.
Minister-Bureaux und Stühle (Zürcher Fabrikat).

Complete Salon-, Speise- u. Schlafzimmet'-Jihirichtunfjeii
Weitgehendste Garantie.

J. E. ZEST
Geigenmaoher in Zürich

Stadelboferplatz 10

von Autoritäten und Factunusikern des In- und Anslandes als

Gnpffjaljof für kunstgerechte, sauber und korrekte Reparaturen von Streichinstru-
OptZllullul menten anerkannt.
Vorzügliche selbstge baute Helgen und Cellos, mmimmtmmam

Bogen. Etui tu, deutsche und italienische Saiten.
PERMANENTES LAGER wirklich alter, deutscher, französischer und ächt

italienischer Meister-Instrumente.
Verkehr mit ersten Autoritäten, Musikdirektoren, Sammlern etc. des Anslandes

bezüglich Ankauf, Verkauf, Verkaufs-Vermittlung wirklich

alter Original- >1 eister-Instrumente.
Atteste erster Autoritäten des In- und Anslandes. Diplom I. Klasse Zürich 1894
Ankauf alter, auch ganz defekter Instrumente. Médaille d argent Genève 1896

Künstlerhaus Zürich
Thalgasse 5, neben der Börse.

VIII. Serie vom '.2. Niv bis Ant. Jan.) *

Ifilneiits - lusfleffmig
3nr^er iUitiftfer.

„Im Sterben", Gipsgruppe von
Prof. Roth. 74-x

Täglich ununterbrochen geöffnet
von 10 Uhr vorm. bis 7 Uhr abends.

Ankengisse Zürich I Ankengasse

Café-Restaurant z. „Züriröthel"
in nächster Nähe des Rathauses.

Sehr schönes Lokal mit grossem
Gesellschaftssaal im I. Stock. Exquisite
Küche in Zubereitung von Fischen,
gebacken, en Sauce und en Mayonnaise,
nebst übrigen Speisen. 98-6

Sehr gute, reingehaltene Weine, offen
und in Flaschen, ausgezeichnetes Bier.

*T

Ä.HOFAMMANNiT
ZÜRICH

tteitamtoffe atfcp ötrt
JWtetv Conpotvi(;3{fciéur
$foiwmlloeuà:> Cravatten.

Mürun sTuWer
f VERKAUF mir_an PRIVATE J

ab FABRIK

franco u. zollfrei ins Haus geliefert.
Verlangen Sie Muster. 70-52

Baugeschäft, Chalet-Fabrik

EXPORT und MONTAGE in

CHALET-BAU

von der einfachsten

bis reichsten
Ausführung,

Block- und

Fachwerkbau.

Jb. Huldi
Architekturbureau

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon,
alle Länder.

Vorzügl. Acetylen-Brenner.
Sonnenhell. Acetylen-Licht.

Billigste und schönste Beleuchtung der Neuzeit.
Ist mit unseren Entwioklungsapparaten üb rail
leicht und bequem zu erzeugen und giebt

bedeutend helleres L;cht »lx Steinkohlengas
Garantie für automatisches sicheres Funk ic -

1 nieren and gefahrlosen Betrieb.
Sehr gute Referenzen über Anlagen und Pro¬

spekte gerne zu Diensten. 24-24
Apparate für 5, 10, 20, 50, 100, 150 und mehr

Flammen.
R. Trost & Cie., Künten (Aargau).

• Bereits in 320 Hotels, Restaur.,Comptoirs, Brasserien etc., eingerichtet.

unge n. j
Krâuter-Thee, R u 8 8. Knöterich (P o I y g o n n m a v o.) Ist ein vorzögl. Hauemittel bei all.
Erkrankungen dfcr Luftwege. Dieses duroh seine wirksamen Eigenschaften bekannte Kraut gedeiht In

einzelnen Oistricten Russlands, wo es eine Höhe bis zu 1M t r. erreicht, nicht zu verwechseln mit
dem in Deutschland wachsend. Knöterich. Wer daher a. Phthisis, JLufti ohren-(Bronchial-)
Katarrh, Lvn^enspitsen-Affectionen, Kehlhopfleiden, Asthma, Athemnoth,
Brustbeklemmung, Büsten, Heiserkeit, Bluthusten eto-eto. leidet, namentl. aber derjenige,
welcher d. Keim z.Lungenschwindsucht In tloh vermutet, verlange u. bereite sich d. Absud
dies. Kräuterthees, w. eoht I. Paek. à 2 Tr*. bei Ernst Weidemann, Liebenburg
a, Marz, erhältlich let Broobaran mit Arztliehen Aeueeerunaen und Attesten aratle.



ist seiner Vorzügliohkeit
and seiner mässigen Preise

wegen das beliebteste Früh-
stüok von Jung und Alt.

Photograp. Aufnahmen bei
Atelier a. 85-11 jeder

Witterung.

Schiff-
r ände 24

ZÜRICH

Feine Spezialitäten
in

in- u. ausländscen

Tabaken,

Cigarren

und Ctg ^
retten

1-5-13

Zürich I,

Limmatquai 76.

PI
I fur Kunstfreunde, schöne

M (| T fi V Par'ser Originale in bester
IIUIUÜ Ausführung. ^- Ka¬

talog nebst 4o Bildchen
und 3 Cabinets oder Ste-

reoscop Fr. 5. Gut gewählte Sendungen
à Fr. 10, 20, 25. R. Gennert, 49 N.,
-tue St-Georges, Paris. 96-13

Emil Schwyzer & Co., Zürich,
vormals M. Cosulich-Sitterding.

Panzerkassen. Geldschränke.
Fabrik in Albisrieden. Verkaufs'Dépôts bei Herrn Anton Waltisbtthl, Bahnhof¬

strasse 88, Zürich und Ecke Steinenberg-Elisabethenstrasse, Basel.

Telegramm-Adresse: Schweizerkassen Zürich.
Brief-Adresse: Emil Schwyzer & Co., Zürich. - Telephon No. 961, Zürich.

wUlricus"

leb

Passugg
bei Chur

bei Störungen d, Verdauungsorgane, Ver-
sohleimung jeder Art, Erkrankungen der
Nieren, Blase, Leber u. Gailenwege,
Fettsucht u. Zuckerharnruhr, versprioht eine
Kur mit

Passugger
Ulricus-Wasser

stark alkal. eisenhaltiger Natron Säuerling.

In allen Apoth. u. Mtneralwaaaerhand-
lungen od. direct, dnrch d. Verwaltung d.
Passugger Heilquellen A. G., Passugg.

Is Vorzug-Qualität
versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

Aug. de Kennen,
77-20 Zürich I.

Hofer & Co.,
Lithographie, Druckerei Verlag

August inerhoff Zürich I
empfehlen ihre best eingerichtete Anstalt zur promptesten Lieferung von

Briefköpfen, Rechnungen, Couverts. Adresskarten, Ansichtspostkarten,
Prospekte, Preiscourante, Zimmerpläne,

Menus, Wein- und Speisekarten etc., etc., sowie aller Art

Druckarbeiten
Geschmackvolle Ausführung von Fabrikansichten,

Plakaten, Reklame-Affichen etc., etc.
Verlag von Plänen der Stadt Zürich von 1376 bis zur Gegenwart.

Pariser-Artikel
Neuheiten >10n plus ultra

per Dutzend Fr. 3, 4, 5, 6, 7.
Versand gegen Hachnahne.

Spezialität in Parfumerien.
A. Zehnder-Gerber,

Coiffeur, 69-26
Limmatqnai Bahnhofhrflcke.

ßT|nfCIO un<^ Ansichtskarten.
I IIU lUö" _ Preisliste gratis.—

P. Filippo, Casella 541, Neapel.

„Der Gastwirt"
Fachblatt für Hoteliers und Restauration
Abonnement per Jahr5Fr.

,|ioarjen
ßpezialifät

J>OL

fRANZ CARL tap
B2 Mittlere Bahnhpfstrasse 62

^ ZÜRICH

Statt Eisen — Statt Leberthran.
Herr Dr. med. Sinaplus in Nörenberg (Pommern) schreibt: «So lange

ich Dr. Hommel's Hämatogen bei Bleichsucht, Scrophulose, Nervenleiden,
Rhachitis, überhaupt bei Krankheiten, die auf Blutentmischung beruhen,
angewendet habe, bin ich mit den Erfolgen stets zufrieden gewesen Ich
kann sagen, dass ich das Hämatogen Dr. Hommel tagtäglich verordne.
Es ist eines der hervorragendsten medizinischen Präparate der Jetztzelt
und verdient das allgemeine Lob. Ein ungeheurer Fortschritt Ist In dem

Mittel gegenüber der alten, Magen und Zähne verderbenden Eisentherapie
gegeben.«

Herr Dr. med. Relnhold in Trabelsdorf (Baiern): »Ihr Hämatogen
zeigte mir einen eklatanten Erfolg In der Ernährung zweier skrophulöser
und zweier infolge von Lungenentzündung sehr herabgekommener Kinder.
Besonders fand ich bei ersteren eine sehr günstige Wirkung, welchen lange
Zeit Leberthran mit Gewalt beigebracht wurde, und halte daher Dr.
Hommel's Hämatogen für das beste Ersatzmittel für Leberthran, In der
Wirkung möchte ich es diesem selbst noch vorziehen.« Depots in allen
Apotheken. 1-6

Nicolay & Co., Zürich.

Fahnen und Flaggen
aus bestem, reinwollenem Sohiffsflaggentuoh, m beliebiger G-rösse.

Bïb zur Lickhöhe (Breite) von 225 em aus einem Stück, ganz ohne Naht.

Wappen und Emblem werden zweiseitig, wasohäeht gedruckt.
Jede Flagge erhält eine kräftige Leinwandhülse zum Durchziehen

der Aufhissleine, bei Banner zum Durchstechen einer
Stange. J. Herzog, Poststrasse 8, Zürich I.

Interessante, komische und nützliche Bücher.

Das Schweiz Deklamatorium
240 Oktavseiten. Urkomische und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen.

Witze, Theaterstücke. Broschiert Fr. 1. 50, geb. 2. —
Ernste und lustige Sinnsprüche oder Perlen —. 50
Sachen znm Lachen von Sagsnur —. 50
Petrus als Kastellan an der Himmelspforte (interessante Novität(.

Humoristisch aber dezent geschildert —. 50
Eine Predigt in Reimen, gehalten an einem Fastnacht-Samstag —. 20
Gantanzeige —. 20
Lustige Handwerkersprüche in Reimen —. 20
Der kleine Dollmetscher oder der beredte Franzose. Einfache,

praktische Methode, in kurzer Zeit und ohne Lehrer geläufig
fianzösisch sprechen zu lernen. Brosch. Fr. 1. —, geb. 1. 20

Vollständiger Liebesbriefsteller, 80 Oktavseiten. Ein neuer Rat¬
geber in allen Herzensangelegenheiten. Brosch. —. 75, geb. 1. —

Der neue Briefsteller für Abfassung von Briefen, Empfehlungen.
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten, Verträgen etc. 260 Seiten, geb. 1. 50

Bei Einsendung des Betrages franco, sonst Nachnahme durch
88a-6 a. Niederhäuser, Buchhandlung, Grenchen.

Buchdruckerei Gebrüder Frank, Zürich.
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